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Z e n t r a l v o r s t a n d  F M H

Aus dem Protokoll

Zentralvorstandssitzung  
vom 23. September 2011

Taxpunktwerte im UVG-Bereich – Ein Kosten­
vergleich vor und nach der Taxpunktwert­Korrek­
tur von 2004 zeigt, dass eine Taxpunktwertanpas­
sung mehr als gerechtfertigt ist. Die FMH hat den 
entsprechenden Antrag an die Medizinaltarif­
Kommission (MTK) gestellt. 

Revision Analysenliste – Der FMH­Zentralvorstand 
ist vom Bundesamt für Gesundheit (BAG) über die 
folgenden Beschlüsse zur Revision der Analysen­
liste informiert worden:
– Der Übergangszuschlag wird für das Praxislabor 

Ende 2011 nicht aufgehoben.
– Die restlichen Anträge werden nach dem  

BAG­Abschlussbericht zur Revision der Analy­
senliste, d. h. ca. Ende Dezember 2011, bespro­
chen.

Die FMH wird das BAG anfragen, welche Informa­
tionen – die Anträge wurden zahlenbasiert und mit 
einer Studie belegt eingereicht – noch benötigt 
werden, um die gestellten Anträge schnellstmög­
lich zu bearbeiten.

Teilrevision Fortpflanzungsmedizingesetz – Der 
Zentralvorstand nimmt Stellung zu der durch den 
Bundesrat vorgeschlagenen Teilrevision des Fort­
pflanzungsmedizingesetzes (Präimplantationsdiag­
nostik PID) und zur Änderung von Art. 119 Abs. 2 
Bst. c der Bundesverfassung. Er plädiert  dafür, das 
Thema Eizell­Spende zusätzlich aufzunehmen.

DRG/Teilrevision KVV – In seiner Antwort zur 
 Vernehmlassung über die Teilrevision der Kran­
kenversicherungsverordnung fordert der Zen­
tralvorstand eine Erläuterung des vorgesehenen 
Mo nitorings. Betreffend Datenübermittlung/Da­
tenschutz betrachtet er es als zwingend, dass aus ­
schliesslich der Vertrauensärztliche Dienst einer 
Versicherung die medizinischen Daten einer Ab­
rechnung entschlüsseln darf.

Prämienkorrektur – Die FMH begrüsst die vorge­
schlagene Korrektur der falsch berechneten Prä­
mien der Jahre 1996 bis 2011. Es ist ein Anliegen 
der Ärzteschaft, dass die Prämien den Kosten ent­
sprechend berechnet und nicht durch Reservenbil­
dung falsch kalkuliert werden. 
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